
VON BABETT JAHN

¥ Altenhagen. Sie begleiten
Gottesdienste, bringen Ge-
burtstagsständchen und mun-
tern Gemeindemitglieder am
Krankenbett auf: Die 24 Bläser
des CVJM-Posaunenchors Al-
tenhagen leisten einen wichti-
gen Bestandteil zur Gemeinde-
arbeit. Vor 100 Jahren grün-
dete der Heeper Pastor Flied-
ner den einstigen „Jungfrauen-
und Jünglingsverein“. Im Juni
feiert der Posaunenchor sein
Jubiläum mit einem Gemeinde-
fest und drei Konzerten.

„Hier kommenalle Generatio-
nen zusammen“, sagt Martina

Künsting. Die 42-Jährige unter-
richtet Mathematik und Musik
und leitet den Posaunenchor
seit vier Jahren. Sie selbst spielt
Trompete und ist als alteingeses-
sene Altenhagenerin seit 30 Jah-
ren im Posaunenchor. Bevor sie
diesen von ihrem Onkel Horst
Kiel übernahm, leitete Martina
Künsting den Kirchenchor. „Ich
bin mit Musik groß geworden“,
sagt sie.

Horst Kiel leitete den Chor
mehr als 40 Jahre und ist bis
heute unvergessen. „Leider ver-
starb er im Sommer 2007 im Al-
ter von 73 Jahren“, sagt Martina
Künsting. Doch die Leitung des
Chores bleibt nicht nur wegen
ihr in der Familie. Kiels Sohn Pe-

ter hat inzwischen den Vorsitz
des Vereins übernommen.

Wenn Peter Kiel an der Tür
klingelt, gibt es meist eine musi-
kalische Überraschung. Auch
Else Laker freute sich an ihrem
95. Geburtstag über ein Ständ-
chen der Bläser. „Man sieht den
älteren Menschen die Dankbar-
keit an“, sagt Martina Künsting.
Der Posaunenchor sei sehr wich-
tig für die Gemeinde.

Ein Schwerpunkt der Arbeit
des Posaunenchors liegt in der
Ausbildung neuer Bläser. Rudi
Stania, der seit 63 Jahren dem
CVJM-Posaunenchor die Treue
hält, lernte dort als junger
Mann, auf dem Horn zu spielen.
Inzwischen ist der 84-Jährige
nur noch passives Mitglied. Zu-
letzt spielte er das Tenorhorn.

Der Posaunenchor Altenha-
gen ist ein Treffpunkt für alle Al-
tersgruppen. „Unser jüngstes
Mitglied ist zehn, unser ältestes
72 Jahre alt“, sagt die Leiterin.
Schon im Gründungsjahr 1909
bestand die Bläsergruppe aus
Kindern und Erwachsenen.

Seitdem hat sich nicht allzu
viel verändert. Nur das Reper-
toire ist umfangreicher gewor-
den. „Wir verbinden christliche
mit modernen Elementen“, er-
klärt Künsting. So mischt sich
denn das ein oder andere Jazz-
Stück unter die Choralmusik.
Schließlich sollen auch die jun-
gen Mitglieder mit einbezogen

werden.
Jeden Montag um 20 Uhr

probt der CVJM-Posaunenchor
Altenhagen im Gemeindehaus
der Johanniskirche an der Kan-
zelstraße. „Es darf gerne jeder
kommen, der Lust hat“, sagt
Martina Künsting.

¥ Seit der Gründung 1909 hat
der Posaunenchor Altenhagen
einigeschwere Zeiten durchlau-
fen. Während des Ersten Welt-
krieges fielen viele junge Män-
ner des damalige Jungfrauen-
und Jünglingsvereins, so dass
dieser einen Großteil seiner
Mitglieder verlor. Mit der
Machtergreifung der Nazis
1933 beschloss der Posaunen-
chor, seine Arbeit ruhen zu las-
sen. Die Instrumente wurden
aus Angst vor Plünderung in
Privathäusern versteckt. 1946

bauten Gustav Wilhelmy und
Karl Dreier das Bläserensem-
ble wieder auf. Geprobt wurde
auf der Deele der Familie Wil-
helmy.

Ab 1952 konnte der Posau-
nenchor im neu erbauten Jo-
hannis-Gemeindehaus an der
Wolfsheide proben. Im selben
Jahr trat der Verein dem CVJM
bei. Seitdem nimmtder Chor je-
des Jahr am Bundesposaunen-
fest teil. Heutzutage proben die
Bläser im Gemeindehaus an
der Kanzelstraße. (baja)

¥ Hundert Jahre wird man nur
einmal. Deshalb feiert der Po-
saunenchorAltenhagen seinJu-
biläum auch gebührend an
drei Tagen in und an der Johan-
niskirche.

Am Sonntag, 14. Juni, um 10
Uhr gibt es in der Johanniskir-
che Altenhagen einen Festgot-
tesdienst mit den Posaunen-
chören Altenhagen, Heepen,
Milse, Lockhausen, Oldentrup
und Brake. Bundesposaunen-
wart Klaus-Peter Diehl diri-
giert die Bläser. Anschließend
beginnt ein Empfang im Ge-

meindehaus.
Am Samstag, 20. Juni, um 18

Uhr geben der Posaunenchor
und der Gospelchor Altenha-
gen ein gemeinsames Konzert
in der Johanniskirche. Danach
ist eine Party im Gemeinde-
haus geplant.

Am Sonntag, 21. Juni, ab 14
Uhr lädt der Posaunenchor zu
einem musikalischen Gemein-
defest in Altenhagen ein. Mit
dabei: Der Posaunenchor
Brake, der Kinderchor Altenha-
gen undder MännerchorAlten-
hagen. (baja)

MusizierenmitGott
Der Posaunenchor Altenhagen feiert sein 100-jähriges Bestehen / Fest im Juni

BewegteGeschichte

StändchenfüreinealteDame:Pe-
ter Kiel, Vorsitzender des Posau-
nenchors, gratuliert Else Laker
zum 95. Geburtstag. Anschlie-
ßend spielen die Musiker in ihrem
Vorgarten ein Lied.
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Erinnerungen aus der Gründerzeit: Dieses Foto des Posaunenchors stammt aus dem Jahr 1909. Seitdem
hängt es bei Vereinsmitglied Rudi Stania „auf der Deele“. Vorne links ist das Helikon zu erkennen.

Die aktuelle Besetzung des Posaunenchors Altenhagen: 24 aktive Bläser zählt das Orchester zur Zeit. Rudi Stania (2.v.r.) ist seit 63 Jahren da-
bei. Das Helikon, das er trägt, stammt noch aus der Gründerzeit des Posaunenchors. Es wird gehütet wie ein Schatz. FOTOS: BABETT JAHN

AusgedehnteFeier

»Ich lebegerne in Altenha-
gen, weil ich hier mit

Frau und Kindern eine
Heimat gefunden habe«

Wilfried Kammeier,
Vorsitzender des Heimat-

und Geschichtsvereins
Altenhagen
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20 Jahre Ihr Fachbetrieb in Brake
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